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N I E D E R S C H R I F T  
02. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, 
Soziales und öffentliche Ordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Luckenwalde – Wahlperiode 2014 - 2019 

Sitzungstermin: Montag, 09.09.2019 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 19:15 Uhr 

Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 Luckenwalde 

 

Anwesend: 
 Vorsitzender-  
Herr Stefan Pinkawa 

 

 Mitglieder-  
Herr Christian Block 

 

Herr Hans Buchner  
Frau Dr. Anja Jürgen  
Herr Dr. Andreas Kugler  
Herr Erik Scheidler  
 Sachkundige Einwohner-  
Frau Daniela Funke 

 

Herr Andreas Herold  
Frau Katrin Kerlikofsky  
Frau Dr. Heidemarie Migulla  
Frau Dr. Ricarda Voigt  
Frau Anna Wunder  
 Verwaltung-  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide 

 

Frau Daniela Hurtig  
 Gäste- 
Herr Philipp Herrmann 
 
Herr Michael Wessel 

 
Leiter Tierpark Luckenwalde 
bis Ende TOP 8 
Vorsitzender Verein der Freunde und 
Förderer des Tierparks Luckenwalde e. V. 
bis Ende TOP 8 

 Schriftführerin-  
Frau Andrea Rottke 

 

 

Abwesend: 
 Mitglieder-  
Herr Bert Lindner 

 

Herr Martin Zeiler  
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Tagesordnung: 

I. ÖFFENTLICHER TEIL: 

 1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

 

 2.  Einwohnerfragestunde  
 3.  Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 05.08.2019 
 

 4.  Feststellung der Tagesordnung  
 5.  Vorstellung des neuen Tierparkleiters und dessen 

konzeptionellen Ideen 
 

 6.  Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 7.  Informationen der Verwaltung  
 7.1.  Sitzungstermine 2020  
 8.  Informationen der Ausschussvorsitzenden  
  

 

II. NICHT ÖFFENTLICHER TEIL: 

 9.  Einwendungen gegen die Niederschrift des nicht öffentlichen 
Teils der Sitzung vom 05.08.2019 

 

 10.  Feststellung der Tagesordnung  
 11.  Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 12.  Informationen der Verwaltung  
 13.  Informationen der Ausschussvorsitzenden  
  

 

I. Öffentlicher Teil 

TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Anwesenheit 

 

  
Herr Pinkawa eröffnet die 2. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und 
öffentliche Ordnung. Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. Zu Sitzungsbeginn sind sechs 
Mitglieder anwesend.  
 
 
TOP  2. Einwohnerfragestunde  
 
TOP  2.1. Regenwasserablauf in der Stadt  
  
Eine Bürgerin fragt, warum in der Mauerstraße, der Steinstraße sowie in der Fontanestraße 
das Regenwasser so schlecht ablaufe. 
 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
 
  
 
 
 
  
  
TOP  2.2. Baumschnitt in der Poststraße  
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Eine Bürgerin fragt, ob es möglich sei, die Äste der Bäume in der Poststraße zeitnah zu 
verschneiden, da diese stark in den Verkehrsraum ragen, sodass LKWs und Busse 
regelmäßig dagegen fahren.  
 
Die Anfrage wird schriftlich beantwortet. 
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 05.08.2019 
 

  
keine 
 
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
  
Herr Pinkawa verpflichtet die anwesenden sachkundigen Einwohnerinnen und Einwohner 
mit folgendem Wortlaut: 
 
„Ich verpflichte Sie, Ihre Aufgabe als sachkundige/r Einwohner/in des Ausschusses für 
Gesundheit, Soziales und öffentliche Ordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Luckenwalde nach bestem Wissen und Können wahrzunehmen, das Grundgesetz, die 
Verfassung des Landes Brandenburg und die Gesetze zu beachten und Ihre Pflichten zum 
Wohle der Stadt Luckenwalde zu erfüllen.“ 
 
Die Tagesordnung ist bestätigt.  
TOP  5. Vorstellung des neuen Tierparkleiters und dessen 

konzeptionellen Ideen 
 

  
Herr Herrmann stellt sich den Mitgliedern des Ausschusses vor. Er berichtet über seine 
Anfänge im Tierpark Luckenwalde und seine konzeptionellen Ideen.  
Sein Konzept „Tiere Haut-Nah“ sieht vor, dass die Besucher des Tierparks so nah wie 
möglich an die Tiere herangeführt werden. Seine Ziele seien unter anderem Bildung, 
Forschung, Erholung und Artenschutz. Kurzfristig sind erste Ersatzmaßnahmen 
vorgenommen worden, indem auf natürliche Werkstoffe wie Holz zurückgegriffen, 
Arbeitsmaterialen und persönliche Schutzausrüstungen für die Mitarbeiter angeschafft 
wurden. Des Weiteren soll zeitnah die Beschilderung im Park erneut werden. Mittelfristig sei 
geplant, den Luchs als markantes Symbol zu verwenden, der auf allen Schildern und 
Informationsmaterialien zu finden sein werde. Man könne stolz sein, dass der 
Luchsnachwuchs nach Polen übergeben wurde und dort ausgewildert werde.  
Die erste Besucherführung, organisiert durch die Mitarbeiter des Projektes “Vielfalt als 
Chance“, fand mit arabischen Frauen und Kindern statt. Die Frauen konnten den Tierpark als 
Freizeitaktivität sowie die Tiervielfalt kennenlernen. Weitere Führungen und Touren durch 
den Tierpark, auch nach Feierabend, sind für Herrn Herrmann vorstellbar.  
Die Friedrich-Ebert-Grundschule hat ihr Projekt „Bienen-AG“ wieder aufgenommen und 
bietet den Kindern eine tolle Möglichkeit, sich dem Thema zu nähern. Auch Gespräche mit 
dem hiesigen Gymnasium seien geplant. Eine weitere Idee sei es, in Kooperation mit dem 
Luckenwalder Krankenhaus, den Eltern zur Geburt einen Antrag für eine vergünstigte 
Jahreskarte zu übergeben.  
Der bereits gut aufgestellte Spielplatz im Park soll erweitert und für die Kinder attraktiver 
gestaltet werden. Um auch jüngere Besucher in den Park zu bekommen, sei die 
Verbesserung der Internet- und Facebookseite in Arbeit. Auch Instagram sei vorstellbar.  
 
Frau Dr. Migulla möchte wissen, wie die Arbeiten am Teich seien.  
 
Herr Herrmann erklärt, dass trotz des täglichen Abpumpens es noch Zeit brauchen werde, 
bis der Teich soweit fertiggestellt sei.  
 
Frau Dr. Voigt fragt, welche Maßnahmen gegen den großen Entenanstrum geplant seien.  
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Herr Herrmann informiert, dass in Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt andere Wege der 
Bewirtschaftung des Teiches angestrebt werden. Denkbar seien eine verbesserte 
Bepflanzung und Pflege. 
 
Frau Dr. Migulla fragt, wie mit Vandalismus umgegangen werde.  
 
Seit seinem Beginn im Tierpark gab es erst einen unwesentlichen Vorfall, so Herr 
Herrmann. Es müsse beobachtet und dafür Sorge getragen werden, dass keine Tiere 
verletzt werden.   
 
Frau Kerlikofsky möchte wissen, ob im Tierpark auch Praktika für Schüler zur Verfügung 
stünden.   
 
Herr Herrmann begrüßt dies sehr. Momentan sei es aber nur möglich, einen Praktikanten 
aufzunehmen. Nach Schulung der Tierparkmitarbeiter, insbesondere im Umgang mit 
Praktikanten und den damit verbundenen gesetzlichen Grundlagen des 
Jugendschutzgesetztes, sei eine Erhöhung geplant.    
 
 
TOP  6. Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 
TOP  6.1. Parkverhalten im Stadtgebiet  
  
Herr Scheidler beruft sich auf seine Anfrage aus der letzten GSÖ-Sitzung, wo er daraufhin 
wies, dass vermehrt Falschparker im Stadtgebiet zu erkennen seien.  
 
Frau Hurtig erklärt, dass das Ordnungsamt den ruhenden Verkehr im gesamten Stadtgebiet 
überwacht. Festgestellte Verstöße werden entsprechend geahndet, so auch das 
Gehwegparken oder Parken in einer Einfahrt. Auf Grund der Vielzahl anderer 
abzudeckender Aufgaben ist eine Überwachung jedoch nur schwerpunktmäßig möglich. Die 
eingehenden Hinweise werden an den Außendienst weitergeleitet, welcher vermehrt 
kontrolliert. Hilfreich sei es, bei Erkennen eines Verstoßes direkt den Kontakt zum 
Ordnungsamt herzustellen, damit schnellstmöglich reagiert werden könne, so Frau Hurtig.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
TOP  6.2. Parkplatznutzung auf dem Markt an Markttagen  
  
Herr Dr. Kugler regt an, die Parkplatzbeschilderung auf dem Markt zu überdenken bzw. zu 
erweitern. Es sei vorgekommen, dass seine ortsfremde Mitarbeiterin an einem Markttag über 
die Einfahrt Haag in den Bereich einfuhr, auf dem sich kein Markt mehr befand, und auf dem 
Parkplatz vor der Apotheke parkte und ein Bußgeld erhielt.  
 
Frau Hurtig erklärt, dass die Beschilderung für die Nutzung des Parkplatzes sich an der 
Einfahrt Baruther Straße befände.  
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Auf die weitere Frage von Herrn Dr. Kugler, ob eine weitere Beschilderung möglich sei, 
erklärt Frau Hurtig, dass eine verkehrsrechtliche Anordnung vom Landkreis Teltow-Fläming 
hierzu nicht vorläge. 
 
Herr Dr. Kugler bittet die Verwaltung, eine verkehrsrechtliche Anordnung beim Landkreis 
Teltow-Fläming prüfen zu lassen.  
 
Die Anfrage wird an das Straßen-, Grünflächen- und Friedhofsamt weitergeleitet.  
 
 
TOP  6.3. Zukunft des Frauenhauses  
  
Frau Dr. Migulla möchte wissen, wie die Zukunft des Luckenwalder Frauenhauses aussieht. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass der Träger zum 31.12.2019 die Trägerschaft 
aufgebe. Der verantwortliche Landkreis beabsichtigt, die Trägerschaft auszuschreiben. Von 
Seiten der Verwaltung könne die Liegenschaft weiter zur Verfügung gestellt werden. Im 
Gespräch mit dem jetzigen Träger kam heraus, dass es sinnvoll wäre, die Standorte 
Luckenwalde und Ludwigsfelde zusammenzufassen, da es schwer sei, qualifiziertes 
Personal für zwei Standorte zu finden.  
  
 
TOP  6.4. Stand zum Versicherungsvorgang Drehleiter  
  
Auf die Frage von Frau Dr. Migulla, wie der Stand zum Versicherungsvorgang Drehleiter 
sei, antwortet Frau Malter, dass es noch keine endgültige Stellungnahme der Versicherung 
gäbe. Die Versicherung wurde von Frau Wolters aufgefordert, eine abschließende 
Stellungnahme abzugeben.  
TOP  6.5. Reinigungspflicht für Gehwege und Baumscheiben  
  
Herr Dr. Kugler möchte wissen, ob es sinnvoll sei, den Bürgern Bußgelder für die nicht 
vollzogene Reinigung von Gehwegen und Baumscheiben auszustellen. In Anbetracht 
dessen, dass städtische Flächen und Objekte ebenfalls oft nicht regelmäßig gepflegt werden.  
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass die Reinigungspflicht für Gehwege und 
Baumscheiben in der Straßenreinigungssatzung festgeschrieben sei. Die Verwaltung 
versuche, all ihren Pflichten gerecht zu werden, was bei der Vielzahl von Objekten und 
Flächen nicht immer sehr einfach sei.    
 
Auf die Frage von Herrn Dr. Kugler, ob es sinnvoll wäre, die Bürger erst mit einem 
Schreiben zu ermahnen, antwortet Frau Hurtig, dass zur Einführung der 
Straßenreinigungssatzung ein Jahr lang Informationsschreiben an die Bürger versandt 
wurden.   
Frau Dr. Voigt fügt hinzu, dass es zur Pflege der Baumscheiben generell ein Umdenken 
geben sollte. Eine Bepflanzung der Baumscheiben, ob beabsichtigt oder wild, stellt eine 
höhere Wasseraufnahme für die Bäume dar. Was für alle von Interesse sei.  
 
 
TOP  7. Informationen der Verwaltung  
 
TOP  7.1. Sitzungstermine 2020  
  
Es werden keine Einwände oder Änderungswünsche von den Mitgliedern vorgebracht.  
TOP  8. Informationen der Ausschussvorsitzenden  
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keine 
 
- Die Nichtöffentlichkeit wird um 19:13 Uhr hergestellt. 
 
  
  
  

 

 
 
Stefan Pinkawa  Andrea Rottke 
Vorsitzender  Schriftführerin 
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